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Pressemitteilung
Übermäßige Bürokratie in psychiatrischen Kliniken kostet Leben! Die Politik muss jetzt handeln. Die Bundesgemeinschaft der Träger Psychiatrischer Krankenhäuser hat fünf Lösungsansätze erarbeitet, die sie am 26. November 2025 in Berlin vorstellt. 

Kassel, November 2025. Fachkräfte in der Psychiatrie verbringen heute einen erheblichen Teil ihrer Arbeitszeit mit Dokumentationspflichten – wertvolle Zeit, die in der direkten Behandlung von schwer erkrankten Patienten und Patientinnen fehlt. Die Folgen: verzögerte Versorgung, schlechtere Verläufe, frustrierte Mitarbeitende, verschärfter Personalmangel.

„Bürokratie hat ihre Berechtigung, wenn sie ein Plus an Qualität bringt – aber nicht, wenn sie ein Minus an Versorgung bedeutet", sagt Reinhard Belling, Vorstand der Bundesgemeinschaft der Träger Psychiatrischer Krankenhäuser (BAG Psychiatrie). 
„Deshalb braucht es jetzt den politischen Beschluss und die Unterstützung aus Praxis, Verbänden und Öffentlichkeit.“ 

Die BAG Psychiatrie schlägt fünf konkrete Schritte vor, die die Dokumentationslast reduzieren und Versorgungskapazitäten sofort freisetzen: 

1. Nachweispflichten bündeln und digital vereinheitlichen 
2. Die tägliche PEPP-Kodierung durch pauschale Leistungsgruppen ersetzen 
3. Unterjährige Berichtspflichten auf eine jährliche Erhebung umstellen 
4. Einen „Bürokratie-TÜV Gesundheit“ einführen, der neue Regeln auf Aufwand und Nutzen prüft 
5. Die Steuerung stärker vertrauens- und qualitätsbasiert ausrichten 

Programm parlamentarisches Frühstück
Die Handlungsempfehlungen der BAG Psychiatrie an die Politik werden im Rahmen eines Parlamentarischen Frühstück am 26. November 2025 um 8:00 Uhr im Café Einstein Unter den Linden in Berlin vorgestellt. 

Folgende Speaker:innen halten Impulsvorträge: 
Nora Dietrich, Psychotherapeutin, Autorin & Influencerin
Ljiljana Orlic, Pflegedirektorin Vitos Rheingau
Reinhard Belling, Vorsitzender der BAG Psychiatrie
Franz Podechtl, Vorstandvorsitzender, Kliniken des Bezirks Oberbayern 
Paul Bomke, Geschäftsführer, Pfalz Klinikum für Psychiatrie und Neurologie 
Prof. Dr. med. Michael Franz, Ärztlicher Direktor, Vitos Klinikum Gießen-Marburg
Dr. med. Julia Reiff, Klinikdirektorin/Chefärztin Psychiatrie, Vitos Klinik Eichberg

Die Veranstaltung moderiert Bernadette Rümmelin, Geschäftsführerin Katholischer Krankenhausverband Deutschlands e.V. 

Gesundheitsexpert:innen, Politiker:innen und Medienvertreter:innen sind eingeladen, am parlamentarischen Frühstück teilzunehmen und gemeinsam zu diskutieren, welche Schritte jetzt nötig sind, um die Versorgung zu verbessern und die Dokumentationslast zu reduzieren.  

Veranstaltungsdetails:
📍 Café Einstein, Unter den Linden 42, 10117 Berlin
📅 Mittwoch, 26. November 2025
🕢 Beginn: 8:00 bis 10:00 Uhr
Anmeldung unter: buerokratieabbau@vitahealthmedia.com

Medienhinweis: Bildmaterial ist im Anschluss über den Pressekontakt erhältlich. Gerne vermitteln wir auch Interviews mit den Speaker:innen. 


Zur Kampagne „Mehr Zeit für das, was zählt“
Bürokratieabbau ist Patientenschutz. Überregulierung kostet Versorgungszeit, bindet Fachkräfte und gefährdet Qualität. Die BAG Psychiatrie setzt sich mit der Kampagne „Mehr Zeit für das, was zählt“ dafür ein, unnötige Dokumentationspflichten abzuschaffen und die direkte Behandlung spürbar zu stärken.
Alle Informationen unter: https://www.bag-psychiatrie.de/mehr-zeit-fuer-das-was-zaehlt/

Über die BAG Psychiatrie
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Träger Psychiatrischer Krankenhäuser – BAG Psychiatrie – bündelt die Interessen der psychiatrisch-psychotherapeutisch- psychosomatischen Fachkrankenhäuser in Deutschland. Ihr gehören kommunale, freigemeinnützige, private und staatliche Klinikträger mit insgesamt über 60.000 Behandlungsplätzen aus allen Bundesländern an. Die BAG setzt sich für eine hochwertige, patient:innenzentrierte Versorgung ein und arbeitet dafür mit Politik, Selbstverwaltung und Fachgesellschaften zusammen.
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